
Kinaesthetics-Fachtagung
Kompetenzorientierte Pflege
 
Diese Fachtagung bietet interessante Referate 
sowie die Gelegenheit für Austausch und 
Diskussion mit anderen TeilnehmerInnen.

Sie richtet sich an

•	 Führungspersonen und Verantwortungs- 
 	 trägerInnen von Institutionen

•	 Kinaesthetics-AnwenderInnen

•	 Interessierte aus Pflege und Betreuung

•	 Pflegende Angehörige

•	 Kinaesthetics-TrainerInnen 
 
 
 
 
Anmeldung unter	 www.kinaesthetics.at

Datum	 19. Oktober 2016

Ort	 Schloss Traun 
	 Schloßstraße 8 
	 4050 Traun

Tagungspauschale 
inkl. Verpflegung	 EUR 110.00

Die Fachtagung thematisiert zwei aktuelle Entwicklungen. 

Einerseits wird das Curriculum der Pflegeausbildung in 
Österreich neu entwickelt. Die Richtung ist sichtbar: Es 
geht darum, den Pflegeberuf, die Kompetenz der Pflege in 
den Mittelpunkt zu stellen. 

Auch Kinaesthetics geht davon aus, dass  sich die Pflege 
in Richtung Kompetenzorientierung bewegt und weiter 
bewegen muss. Dies kann aus den Erkenntnissen des 
Kinaesthetics-Feldforschungsprozesses und neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen aus der Biologie und der 
Verhaltensforschung abgeleitet werden.

An dieser Fachtagung werden  die Entwicklung im „Pflege-
Kompetenzprofil NEU“ und Kinaesthetics einander 
gegenüber gestellt. Es werden  Möglichkeiten aufgezeigt  
welche Kompetenzen Pflegende und Betreuende brauchen, 
um auch in der Zukunft den Kern des Pflegeauftrages 
erfüllen zu können. 

Wir laden Sie dazu ein, sich mit uns den aktuellen Fragen 
zu stellen. 

Dies tun wir im World Café  mit den Perspektiven  

•	 Pflegeausbildung

•	 Pflegealltag

•	 Pflegeleitung

•	 Kinaesthetics 

dies ist ein Forum ihre persönliche Sichtweise einzubringen, 
die Vielzahl von Sichtweisen der anderen TeilnehmerInnen 
nachzuvollziehen.

Wir schauen gemeinsam auf die zukünftige Entwicklung 
der Pflege und lassen neue Ideen und Synergien entstehen.

THEMA

Kinaesthetics-Fachtagung
 

19. Oktober 2016, Traun

 

Kompetenzorientierte  
Pflege



WORLD CAFÉ - 1

WORLD CAFÉ - 2

WORLD CAFÉ - 3

WORLD CAFÉ - 4

Perspektive Kinaesthetics 
Stefan Knobel, Christine Grasberger

08:30	 Begrüssungskaffee

09:00	 Eröffnung 
	 Christine Grasberger

09:40	 Das „Pflege-Kompetenzprofil NEU“  
	 Ingrid Rottenhofer

10:30	 Pause

11:00	 Kompetenzorientierte Pflege 
	 Warum wir Betreuung und Pflege  
	 neu denken müssen 
	 Stefan Knobel

12:00	 Mittag

13:00	 World Cafés

14:15	 Pause

14:45	 World Cafés

15:35	 Pause

15:50	 Podiumsdiskussion

16:50 	 Ausblick

17:00	 Schluss

WORLD CAFÉSPROGRAMMÜBERSICHT

Breininger, Rosalinde  
AT - Steiermark  
DGKS, Heim- und Pflegeleitung i.R., Kinaesthetics-Trainerin

Eisl, Johanna   
AT - Salzburg  
DGKS, Pflegeleitung, Kinaesthetics-Trainerin

Grasberger, Christine  
AT - Oberösterreich  
DGKS, Kinaesthetics-Ausbilderin,  
Geschäftliche Leitung Kinaesthetics Österreich

Gsodam, Renate  
AT - Kärnten  
DGKS, Kinaesthetics-Trainerin

Kazianka-Diensthuber, Doris, MAS  
AT - Kärnten  
Pflegedirektorin KABEG Gailtal-Klinik

Knobel, Stefan  
CH - Schübelbach  
Kinaesthetics-Ausbilder,  
Fachliche Leitung Kinaesthetics Österreich,  
Leitung RP Länder und Sprachen EKA

Kowald, Susanne   
AT - Niederösterreich  
DGKS, Pflegepädagogin, Kinaesthetics-Trainerin

Meyer, Johanna   
AT - Oberösterreich  
DGKS, Wohnbereichsleitung, Kinaesthetics-Trainerin

Obermühlner, Karin   
AT - Oberösterreich  
FSB, Kinaesthetics-Trainerin

Rottenhofer, Ingrid  
AT - Wien  
Gesundheit Österreich GmbH, ÖBIG  
Abteilungsleitung Gesundheitsberufe

Taschner, Martina  
AT - Wien  
DGKS, Pflegepädagogin, Kinaesthetics-Trainerin

vom Hof, Doris  
AT - Steiermark  
DGKS, Kinaesthetics-Trainerin

Zussner, Gerald  
AT - Salzburg  
DGKP, Pflegepädagoge, Kinaesthetics-Trainer

REFERENTINNEN

Alle World Cafés werden viermal durchgeführt. 
Jede TeilnehmerIn ist Gast in jedem Café, hat  
die Möglichkeit  jede Perspektive einzunehmen  
und mit zu diskutieren.

Perspektive Pflegepraxis 
Karin Obermühlner, Doris vom Hof, 
Renate Gsodam

Perspektive Pflegeschule 
Martina Taschner, Gerald Zussner,  
Susanne  Kowald

Perspektive Pflegeleitung 
Rosalinde Breininger, Johanna  Eisl, 
Johanna  Meyer

lebensqualität
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Erfahrungen schriftlich auszudrücken, 
ist nicht einfach. Doch Kinaesthetics 
bietet die Möglichkeit, eine Sprache zu 
entwickeln, mit der letztlich das Selbst-
verständliche selbst verstanden werden 
kann.  Eine Auseinandersetzung dazu.

 ab Seite 4

Kinaesthetics ist 
Sprachentwicklung

Kinaesthetics heißt Sprache entwickeln Warum die schriftliche Ausdrucksweise wichtig ist 4 • 
Schriftliche Reflexion Kybernetische Gedanken zur Schriftlichkeit 12 • Kompetenz ist unser Ka-
pital Lernkultur in der häuslichen Pflege 24 • Paradigmenwechsel Ein Physiotherapeut als Kina-
esthetics-Trainer 29 • Blütenstaubwirtschaft Wenn Dinge zu Daten werden 34 • Eine Aufgabe für 
sich finden Mythos Alter 46 •

‚lebensqualität‘ 

die Fachzeitschrift für Kinaesthetics

www.zeitschriftlq.com


